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Ich möchte auch die Gelegenheit 
nutzen, mich bei all denen zu 
bedanken, die mich in den Monaten 
vor der Wahl begleitet und tatkräftig 
unterstützt haben. Ebenso möchte 
ich mich bei allen Wahlwerbern für 
Sachlichkeit und die Fairness, die 
diesen Wahlkampf ausgezeichnet 
haben, bedanken.
Mit dem Ausscheiden  von Ferdinand 
Fürhacker ist eine mit seinem Namen 
eng verknüpfte Ära in Auersthal zu 
Ende gegangen und es beginnt ein 
neuer Zeitabschnitt für die Gemeinde. 
Mit meiner Person an der Führung 
der Gemeinde wird es keinen totalen 
Umbruch geben, aber dennoch, wird es 
Änderungen geben und neue Akzente 
werden gesetzt werden.

Ich habe bereits begonnen mich mit 
den Abläufen, Aufgaben und laufenden 
Projekten der Gemeinde auseinander 
zu setzen, und ich habe einen ersten  
Eindruck erhalten. 

Die Amtseinführung eines Bürger-
meisters ist für jede Gemeinde ein 
besonderes Ereignis. Auch für mich 
persönlich darf ich dies so bezeichnen 
und ich bin mir der Bedeutung und 
der Verantwortung dieser Aufgabe 
voll und ganz bewusst. Ich übernehme 
diese Aufgabe sehr gerne, möchte mich 
dieser mit ganzen Kräften widmen und 
meinen Teil dazu beitragen, unsere 
Gemeinde Auersthal weiter voran zu 
bringen.

Ich habe in der Vorwahlzeit mit sehr 
vielen Menschen gesprochen und 
es ist mir sehr viel Sympathie und 
Vertrauen, und dies quer durch alle 
politischen Gruppierungen hinweg, 
entgegengebracht worden. Die 
Glückwünsche und freundlichen 
Worte haben sich in den Wochen nach 
der Wahl fortgesetzt. Ich habe mich 
darüber sehr gefreut und sehe sie als 
Ansporn und Ermutigung für mein 
neues Amt.

Liebe Auersthalerinnen, 
liebe Auersthaler!

Ich werde versuchen so rasch wie 
möglich den notwendigen Überblick 
zu den anstehenden Aufgaben zu 
bekommen.
Ich bin mir jedoch sicher, dass 
gemeinsam mit den Gemeindebe-
diensteten und den Mitgliedern des  
Gemeindrates diese Aufgaben ge-
meistert werden.
Ich wünsche uns allen einen guten 
Start in eine erfolgreiche Zukunft 
Auersthals

Ihr Erich Hofer 

Herzliche Einladung zur Muttertagsfeier
Am Samstag, den 8. 5. 2010 um 15.00 Uhr findet wieder die traditionelle 
  
     Muttertagsfeier der Marktgemeinde Auersthal

statt. Alle AuersthalerInnen, besonders natürlich alle Frauen, Mütter 
und Großmütter sind dazu recht herzlich eingeladen. 

Die SchülerInnen der Musikhauptschule Auersthal werden die Feier 
gestalten.  Im Anschluss an die Darbietungen lädt die Gemeinde zu 
Kuchen und Kaffee bzw. zu einem Gläschen Wein ein. 
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Gemeinderatswahl 2010
Die Gemeinderatswahl am 14. März 2010 brachte folgendes Ergebnis:

Sprengel 1 Sprengel 2 Gesamt % Mandate
2010 2010 2010 2010 2010

Wahlberechtigte 683 980 1663
Abgegeb. Stimmen 601 858 1459 87,73
davon ungültig 9 23 32 2,19
davon  gültig 592 835 1427 97,81
ÖVP 336 418 754 52,84 10
SPÖ 256 417 673 47,16 9

Bei der am 12. April 2010 stattgefundenen konstituierenden 
Sitzung wurde folgende Zusammensetzung des Gemeinderates 
beschlossen:
Bürgermeister: 
Ing. Erich Hofer (ÖVP)

Vizebürgermeisterin:
Mag. Michaela Schneider (ÖVP)

Die einzelnen Wirkungsbereiche wurden wie folgt festgelegt:

Zusammensetzung der Ausschüsse – GR-Periode 2010-2015

Gemeindevorstände: 
Friedrich Helm (ÖVP)
Rainer Feucht (ÖVP)
Manfred Glasl (SPÖ)
Ernst Pertl (SPÖ)

Finanzen und Raumordnung  
Vorsitzender: DI Rainer Feucht  
(ÖVP)
Stvtr.: Ing. Andreas Hager (ÖVP)
Andreas Geritzer (ÖVP)
Thomas Fellner (SPÖ)
Richard Wachter (SPÖ)
Finanzangelegenheiten, örtliche 
Raumplanung und baurechtliche 
Angelegenheiten, 
Verwaltung der gemeindeeigenen 
Liegenschaften; 
Gemeindeförderungen

Bildung und Soziales  
Vorsitzende: Mag. Michaela 
Schneider (ÖVP)
Stvtr.: Heinz Schellner (ÖVP)
Christoph Reiter Havlicek (ÖVP)
Karin Helbig (SPÖ)
Elfriede Kreuzweger (SPÖ)
Volks- und Hauptschule, 
Kindergarten; Nachmittagsbetreuung, 
Vereine; 
Soziales, Gesundheitswesen; 

Infrastruktur 
Vorsitzender: Manfred Glasl (SPÖ)
Stvtr.: Christian Hager (SPÖ)
DI Heidemarie Hellmer(ÖVP)
Ing. Andreas Hager (ÖVP)
Andreas Geritzer (ÖVP)
Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung, Gasversorgung, 
Straßenbeleuchtung, Telefon, 
Straßenbau und Erhaltung; 
Verkehrssicherheit; 

Landschaftspflege
Vorsitzender: Friedrich Helm (ÖVP)
Stvtr.: DI Heidemarie Hellmer (ÖVP)
Robert Fellner (ÖVP)
Oswald Gunsam (SPÖ)
Ing. Wilhelm Sommerbauer (SPÖ)
Bodenschutzanlagen, 
Gemeindewälder, 
Landwirtschaftlicher Wegebau,; 
Fuhrpark, Winterdienst

Umwelt  
Vorsitzender: Ernst Pertl (SPÖ)
Stvtr.: Richard Wachter (SPÖ)
Robert Fellner (ÖVP)

Ing. Andreas Hager (ÖVP)
Christoph Reiter Havlicek (ÖVP)
Umweltschutz, Abfallwirtschaft, 
Altstoffsammelzentrum; Deponie; 
Hochwasserschutz; Ortsbild, 
Tourismusangelegenheiten

Prüfungsausschuss:
Vorsitzende: Karin Helbig (SPÖ)
Stvtr.: Thomas Fellner (SPÖ)
Heinz Schellner (ÖVP)
Robert Fellner (ÖVP)
Christoph Reiter Havlicek (ÖVP)

Vertreter im 
Gemeindeabwasserverband:
Ing. Erich Hofer (ÖVP)
Robert Fellner (ÖVP)
Manfred Glasl (SPÖ)
Kontrolle: Thomas Fellner (SPÖ)

Vertreter in der 
Hauptschulgemeinde Auersthal:
Ing. Erich Hofer (ÖVP)
Mag. Michaela Schneider (ÖVP)
Heinz Schellner (ÖVP)
Christian Hager (SPÖ)

Vertreter in der Sanitätsgemeinde 
Auersthal:
Ing. Erich Hofer (ÖVP)
Mag. Michaela Schneider (ÖVP)

Vertreter im Sulzgrabenverband:
Friedrich Helm (ÖVP)
Manfred Glasl (SPÖ)

Jugendgemeinderäte:
Christoph Reiter Havlicek (ÖVP)
Thomas Fellner (SPÖ)

Zivilschutzbeauftragter:
Christoph Reiter Havlicek

Fraktionssprecher:
DI Rainer Feucht (ÖVP)
Karin Helbig (SPÖ)

Zeichnungsberechtigter für den 
Zahlungsverkehr:
Ing. Andreas Hager (ÖVP)

Protokollunterfertiger:
Ing. Andreas Hager (ÖVP)
Karin Helbig (SPÖ)
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Bundespräsidentenwahl 
am 25. April
Was Sie dabei beachten  
müssen:
Die üblichen Wahllokale (Rathaus, 
Turnsaal der Schule) sind am Wahltag 
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 
Uhr geöffnet. Alle Wahlberechtigten 
haben in den vergangenen Tagen 
eine „Wählerverständigungskarte“ 
erhalten, wo alle relevanten Daten 
enthalten sind. Bitte bringen Sie 
diese Karte zur Wahl mit, um die 
Wahlhandlung zu erleichtern.

Wer ist wahlberechtigt?

Ü Österreichische Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz 
in Österreich, die spätestens am 
Wahltag 16 Jahre alt werden und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind.

Ü Auslandsösterreicherinnen oder  
Auslandsösterreicher, die spätestens  
am Wahltag 16 Jahre alt werden 
und in die Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde einge-
tragen sind.

Stimmabgabe durch Wahlkarte

Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe 
eine Wahlkarte, wenn folgendes auf 
Sie zutrifft:

Ü Sie befinden sich am Wahltag an 
einem anderen Ort als in Ihrer 
Heimatgemeinde.

Ü Sie können aus gesundheitlichen 
oder anderen Gründen nicht Ihr 
„eigenes“ Wahllokal aufsuchen.

Ü Sie sind Auslandsösterreicher(in) 
(außer Sie halten sich am Wahltag 
in der Gemeinde Ihrer Eintragung 
in die Wählerevidenz auf).

Die Wahlkarte muss bei der 
Gemeinde, in deren Wählerevidenz 
Sie eingetragen sind, mündlich 
(jedoch nicht telefonisch) oder 
schriftlich (z. B. E-Mail oder per 
Telefax) beantragt werden. Als 
Auslandsösterreicher(in) können Sie 
die Wahlkarte auch im Weg einer 
österreichischen Vertretungsbehörde 
(Botschaft, Generalkonsulat, Konsulat) 
anfordern.

Schriftlich kann die Wahlkarte 
bis zum 4. Tag vor der Wahl 
bzw. mündlich bis zum 2. Tag 
vor der Wahl beantragt werden 
– in beiden Fällen müssen Sie Ihre 
Identität nachweisen, z.B. durch 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
oder Angabe der Passnummer. Die 
verschlossene Wahlkarte muss 
spätestens am 5. Tag nach dem Wahltag 
bis 14.00 Uhr bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen, um 
in die Ergebnisermittlung einbezogen 
werden zu können (Portogebühren 
übernimmt der Bund).

Sollten Sie den amtlichen Stimmzettel 
nicht ohne fremde Hilfe ausfüllen 
können, so dürfen Sie sich von einer 
Vertrauensperson, die Sie sich selbst 
auswählen, bei der Wahlhandlung 
helfen lassen.

Werte Hundebesitzer!
Wie bereits im letzten Informations-
blatt berichtet, wurden sog. „Hun-
desackerl-Spender“ angekauft und 
verteilt über das ganze Ortsgebiet 
installiert.
Hier die Standorte dieser Hundesa-
ckerl-Spender:

Ü Hauptstraße 86 (vor Weinladen)

Ü Hauptstraße 109 (bei Runse)

Ü Wunderberg 2 (rechts am Beginn 
der Kellergasse)

Ü Ackerweg (Buswartehäuschen 
am Badparkplatz)

Ü Ecke Friedhofgasse / Neubaugasse 
(Gehweg durch Park)

Bitte nutzen Sie diese Sackerl zur 
ordnungsgemäßen Entsorgung des 
Hundekots und tragen Sie auf diese 
Weise dazu bei, unseren Ort sauber 
zu halten.
Ein herzliches „Dankeschön“ im 
Vorhinein!

Kunst im Dorf

Am 6. und 7. November 2010 findet 
im Gemeindesaal wieder die Aus-
stellung „Kunst im Dorf“ statt.
Alle AuersthalerInnen, die kreativ 
tätig sind und Ihre Produkte prä-
sentieren wollen, sind herzlich zur 
Teilnahme an dieser Veranstaltung 
eingeladen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei den Organisatorinnen Susanna 
Poys Tel. 6067 oder Renate Zim-
mermann, Tel. 6353
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Frühjahrsputz

Ein herzliches DANKE an alle Vereine bzw. deren Mitglieder, die wieder in vorbildlicher Art und 
Weise unseren Ort von den Spuren des Winters gereinigt haben.

Baustelle am Badgelände

Wie Sie sicher schon bemerkt haben, 
wurde Ende März mit den Bauarbeiten 
für die Wohnungen und Reihenhäuser 
am Gelände des ehemaligen Hallen-
bades begonnen.

Wie bei jeder anderen Baustelle 
auch, sind mit den Bauarbeiten auch 

Umstände verbunden, die manchmal 
negativ wahrgenommen werden 
(Lärm, Staub, Verkehr, etc.).

Wie bei jeder anderen Bauaktivität 
lässt sich diese Beeinträchtigung leider 
nicht gänzlich verhindern und deshalb 
bitten wir um Verständnis.

Die mit der Errichtung befasste 
Firma „Steiner-Bau“ ist dazu  
angehalten, diesbezüglich so  
schonend wie möglich vorzu- 
gehen und die Beeinträchtigungen 
für die Bevölkerung (im Besonderen 
der Anrainer) so gering wie möglich 
zu halten.
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BAUHOF – Rauchverbot während der 
Altstoffsammlung

Noch ein Anliegen in Sachen Altstoffsammelzentrum:
Bitte bei der wöchentlichen Übernahme von Strauchschnitt keinen Grünschnitt (Gras, Laub, etc.) bringen. 
Dieses kompostierbare Material verursacht unnötige Kosten beim Häckseln und mindert den Wert des 
Häckselgutes. 
Grünschnitt kann jederzeit am „Wagenklafter-Spitz“ gratis abgelagert werden.

Am Samstag den 6. März 2010 ist 
nach der Altstoffsammlung um 
10.30 Uhr ein Sperrmüll-Container 
in Brand geraten und fast zur Gänze 
ausgebrannt. 
Nur dem Umstand, dass noch ein 
Gemeindearbeiter auf dem Gelände 
anwesend war, ist es zu verdanken, 
dass nicht größerer Schaden entstanden 
ist. Der betroffene Container stand 
nämlich zwischen zwei Bäumen und 
unmittelbar neben dem Gebäude, in  
dem die „gefährlichen Stoffe“ ge- 
sammelt werden. 
Unsere Gemeindearbeiter konnten 
bis zum Eintreffen der Feuerwehr 
den Container zumindest aus dem 
Gefahrenbereich entfernen und so ein 

Übergreifen des Feuers verhindern. 
Ein aufrichtiges „Danke“ an Erich 
und Thomas Vock für ihr umsichtiges 
Handeln!

Die Brandursache konnte zwar nicht 
wirklich geklärt werden, doch war 
mit großer Wahrscheinlichkeit eine 
achtlos weggeworfene Zigarette 
schuld an diesem Vorfall der Gott sei 
Dank relativ glimpflich ausgegangen 
ist. Er zeigt aber doch deutlich auf, 
dass ein besserer Brandschutz im 
Altstoffsammelzentrum notwendig ist.

Ab sofort wird daher das im Be- 
reich der „Gefährlichen Stoffe-
Hütte“ ohnehin schon bestehende  

Rauchverbot auf das gesamte 
Gelände des Altstoffsammelzent-
rums ausgedehnt. 
Bitte sehen Sie diese Maßnahme 
nicht als weitere Einschränkung 
gegen die Raucher, sondern als 
reine Sicherheitsmaßnahme zum 
Wohle aller.

Geänderte Öffnungszeiten und 
Sprechstunden im Gemeindeamt
Parteienverkehr:
Montag: 8.00 - 11.30 Uhr
Dienstag:  8.00 - 11.30  und 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch:  8.00 - 11.30  und 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 11.30 Uhr
Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Bürgermeister Ing. Erich Hofer:  Mittwoch 10.00 – 11.30 und 16.00- 18.00 Uhr
     Freitag: gegen tel. Voranmeldung

Vizebürgermeisterin Mag. Michaela Schneider:  Dienstag 15.00 – 16.00 Uhr
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Bundesanstalt Statistik Österreich, 25.03.2010 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden dafür aus dem Zentralen Melderegister jedes
Jahr Haushalte in ganz Österreich ausgewählt. Auch Haushalte der Gemeinde Auersthal
sind dabei!
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und ein
Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin der Bundesanstalt Statistik Österreich wird bis Ende Juli
2010 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu
vereinbaren. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Bundesanstalt Statistik Österreich
können sich entsprechend ausweisen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt
wurden, können auch telefonisch Auskunft geben.
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Die Bundesanstalt Statistik
Österreich garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter folgenden Kontaktadressen:

Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: 01 711 28 Dw 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at

Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffentlichen Auftrag Statistiken, die ein
umfassendes Bild der österreichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung
SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistik über Einkommen und
Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist eine Grundlage für viele
sozialpolitische Entscheidungen.

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich:
Ankündigung der SILC-Erhebung
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(an Wochenenden und Feiertagen)
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in 
wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7,00- Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 20,00 Uhr)  
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7,00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich von Montag bis Freitag von 19,00 
Uhr abends bis 7,00 Uhr früh zur Verfügung.

Anmeldungen unter der Rufnummer 141

ÄRZTE-BEREITSCHAFTSDIENST
April, Mai, Juni 2010

April 2010
03./04. Dr. Helmut LEGAT Gr.Schweinbarth 02289/2577
05. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
10./11. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
17./18. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
24./25. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

Mai 2010
01. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
02. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
08./09. Dr. Helmut LEGAT Gr.Schweinbarth 02289/2577
13. Dr. Helmut LEGAT Gr.Schweinbarth 02289/2577
15./16. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
22. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
23./24. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
29./30. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

Juni 2010
03. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
05./06. Dr. Helmut LEGAT Gr.Schweinbarth 02289/2577
12./13. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276
19./20. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
26./27. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
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